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Nr. 227. Donnerstaa den 28 Sevtember Ldll.
HageSKeuigksiLen.

Bade ».
Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog haben unterm 23 . September 1911
gnädigst geruht , den Vorstand der Wasier -
und Stcaßenbauinspcktion Ueberlingen , Ober -
bauinspekror Friedrich Wagner (von Durlach )
in gleicher Eigenschaft nach Karlsruhe zu
versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben unterm 23 . September 1911
gnädigst geruht , den Bezirkstierarzt Franz
Huber in Waldshut in gleicher Eigenschaft
nach Durlach zu versetzen .

(§ Karlsruhe , 27 . Sept . Die Blätter¬
meldung , wonach das Großherzogspaar
in Gemeinschaft mit der Großherzogin
Luise heute auf der Mainau weilt , um
dort einem Gedächtnisgottesdienst für Gcoß -
herzog Friedrich I . anzuwohnen , ist unrichtig .
Zunächst muß festgestellt werden , daß der
Todestag Großherzog Friedrich I . der 28 . Sep -
rember ist Der Großherzog nahm heute an
verschiedenen Sitzungen des Kongresses Deutscher
Naturforscher und Aerzte teil ; ebenso war
auch Prinz Max bei mehreren Vorträgen
zugegen . Der Gcoßherzog wird heute abend
der Festvorstellung im Hofihea ' er zu Ehren
der Kongreßteilnehmer anwohnen und voraus¬
sichtlich in der Nacht die Fahrt nach der
Mainau antreten . In der dortigen Schloß¬
kapelle versammelt sich dann allerdings morgen
vormittag die Gxoßh . Familie, ' um einem von
Prälat Schmitthenner adgehaltenen Gedächtnis -
gottesdienst anzuwohren .

* Karlsruhe , 28 . Sept . Das Groß¬
herzogspaar hat sich heute nacht V- 2 Uhr
nach Schloß Mainau begeben , wo im Beisein
der Großherzogin Luise eine Gedächtnisfeier
für den verstorbenen Großherzog Friedrich I .
stattfinden wird .

A ! Karlsruhe , 27 . Sept . Ter land -

Aeuilreton . 35 )

Die Aßmanns .
Roman von Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)

Ganz zornig blickte Bettina Herrn von
Bühren an .

. Ach — wie können Sie so kleinlich sein
II m diesem Augenblick, " sagte sie . „ WennSie ms Wasser stürzen und Gefahr laufen , zuertrinken , ist es Ihnen dann nicht gleich , ob
Ahnen ein Mann oder eine Frau das Rettungs¬tau zuwirft . Seien Sie doch vernünftig und
fetzen Sie sich über so kleinliche Bedenken hin¬weg . Lassen Sie sich doch nicht von mir be¬
schämen . Sie wollen mich doch nicht wieder
lvrtschicken mit dem Gelds . Ich soll doch
nicht gehen mit der gräßlichen Angst , daßSie dann doch tun , was ich um jeden Preishindern wollte . Nein — das dürfen Sie ein¬
fach nicht , das wäre unritterlich . Da —
nehmen Sie — Sie zahlen es mir zurück ,wenn Sie später in bessere Verhältnisse kommen ,
-och brauche es ja nicht .

"

. Er könnten lange Jahre vergehen , ehe
ich eS Ihnen zurückzahlen könnte . Und eine

hier zu einer Sitzung zusammentrclen , um die
Berichte der Staatskassenabrechnungen zu be¬
sprechen .

W Aus dem Albtal , 27 . Sept . Auf
der Strecke der Albtalbahn zwischen Klein -
Rüppurr und Karlsruhe wurde durch die Auf¬
merksamkeit des Zugführers ein Unglück ver¬
hütet , dessen Folgen wahrscheinlich ge .iau so
schwere geworden wären , wie man es in
diesem Frühjahr auf der Linie der Albtalbahn
erlebt hatte . In scharfem Tempo fuhr nämlich
ein Automobil gegen einen Zug der Albtal¬
bahn , trotzdem der Zugführer fortgesetzt Huppen -
und Glockensignale abgab . Der Führer des
Zuges war genöligt , um einen Zusammenstoß
zu vermeiden , den Zug zum Halten zu bringen .

T Lahr , 27 . Sept . Der 11 Jahre alte
Sohn des Taglöhners Becker riß beim Spielen
im alten Friedhof einen an die Umfriedigung
gelehnten Grabstein um und dieser siel auf
den Knaben , der sehr schwere Verletzungen
davontrug .

^ Lörrach , 27 . Sept . Der hier als
Fürsorgezögling bei einem Bäckermeister unter¬
gebrachte Lehrling Karl Gaus aus Brombach ,der seinem Meister einen größeren Geldbetrag
entwendet und flüchtig gegangen war , ist jetzt
in Neapel verhaftet worden .

^ Von der Mainau , 27 . Sept . Groß¬
herzogin Luise bereitete letzten Sonntag
den Kindern der v Wessenbergschen Erziehungs¬
anstalt eine große Freude , indem sie die
Kinder auf Schloß Mainau kommen ließ , wo
die Kleinen herumgeführt und bewirtet wurden .

^ Aus Baden , 27 . Sept Für Unter¬
stützung aus dem Kornblumentag¬
erträgnis sind 14 000 Gesuche eingekommen ,darunter auch von Leuten , die nicht unter die
Kategorie der Bedürftigen fallen . Es hat nun
eine eingehende Sichtung stattzufinden , da bei
14000 Gesuchen der eingegangene Betrag bei
weitem nicht ausreicht .

Deutsche» Reich .
* Berlin , 27 . Sept . Der französische

Botschafter Cambon stattete beute mittag

Herrn Kiderlen - Wächter einen längeren
Besuch ab , bei welchem Cambon die redak¬
tionellen Abänderungen zum Vertragsentwurf
über Marokko , die Deutschland zu machen
wünscht , übergeben wurden .

* Berlin , 27 . Sept . Heute morgen
stürzte sich ein den besseren Ständen unge¬
höriger Herr in Gegenwart einer ihn be¬
gleitenden Dame in die Spree . Der gerade
zum Dienst gehende Magistratsdiener Wöhlert
sprang sofort nach und rettete den Selbst¬
mörder . Wöhlert hat bereits 2 anderen Per¬
sonen das Leben gerettet und ist seit 20 Jahren
Inhaber der Rettungsmedaille .

* Oranienburg , 27 . Sept . Heute früh
wurde auf der Straße von einem Schutzmann
ein über und über mit Blut besudelter Mann
bewußtlos aufgefunden , der wenige Stunden
nach Einlieferung ins Krankenhaus verstarb .
Der Verunglückte wurde als der Baggermeister
Bonseleid festgestellt , der außer einer Ge¬
hirnerschütterung einen Schädelbruch erlitten
hatte . Das Nähere ist noch nicht festgestellt .

* Düsseldorf , 28 . Sept . Der Haupt¬
vorstand der liberalen Vereinigung
beschloß , auch für die Stichwahl die
Parole strengster Wahlenthaltung
auszugeben .

* Offenbach , 28 . Sept . Dis Stadt¬
verordnetenversammlung beschloß , der Bürger¬
meisterei 30 000 Mk . für den Ankauf von
Kartoffeln zur Linderung der
Teuerung zur Verfügung zu stellen .

vefterreichifche Monarchie.* Wien , 28 . Sept . Von offizieller türkischer
Seite werden der „ Neuen freien Presse "
folgende Aeußerungen gemacht : Die türkische
Regierung konnte in Verhandlungen wegen
wirtschaftlicher Zugeständnisse , wie man sie
anderen befreundeten Staaten konzedierte , mit
Italien eintreten , kann jedoch politische Privi¬
legien oder ähnliche Zugeständnisse unter keinen
Umständen erteilen . Die ottomanische Re¬
gierung wird ihre Souveränität in aller In¬
timität in Tripolis ousrecbt erhalten . Die

Sicherheit kann ich Ihnen auch nicht bieten .
Nein , es geht nicht .

"

„ Hätten Sie meinem Onkel mehr Sicher¬
heit geben können ? Nein , nicht wahr ! Nur
weil er ein Mann ist . hätten Sie es von ihm
genommen . Das ist doch Unsinn . — Ach
Gott , halten Sie mich doch nicht so lange auf .
Ich muß nach Hause . Niemand ahnt , daß ich
fortgegangen bin . Nehmen Sie und gönnen
Sie mir das Glück , einen Menschen vom
Untergang gerettet zu haben . Wenn Sie mich
abweisen , kränken Sie mich bitter . Und keine
ruhige Stunde hätte ich mehr , wenn Sie —
nein — ich lege das Geld einfach hier auf den
Tisch und nehme es nicht wieder mit, " schloß
sie energisch . Sie erhob sich und legte die
Papiere auf den Tisch .

Er faßte ihre Hand und führte sie voll
Ehrerbietung an seine Lippen . Seine Augen
belebten sich , er atmete tief auf .

„ Wenn ich das Geld nehme , so nehme ich
zugleich mein Leben aus Ihrer Hand — das
sollen Sie wissen, " sagte er langsam .

„Aber Sie nehmen es ? "

„Ja — Sie verstehen zu geben . Ich nehme
es an und bin damit auf ewig Ihr Schuldner .

"
Sie seufzte tief auf und lächelte glücklich.
„ Gottlob — das war aber schwer , Herr

von Bühren . Aber nun muß ich schnell nach
Haufe zurückkehren .

"
Er sah sie bewegt an . Wie ein Engel des

Lichts erschien sie ihm .
„ Sie gestatten mir , daß ich Sie begleite ,

gnädiges Fräulein . Es ist inzwischen dunkel
geworden , Sie können den Heimweg nicht
allein antreten .

"
Er nahm seine Mütze und schnallte seinen

Säbel um . Dann faßte er noch einmal ihre
Hand .

„ Nehmen Sie meinen innigsten Dank für
Ihre Güte , mein verehrtes gnädiges Fräulein .
Ich gestehe Ihnen offen ein — ohne Ihr Da¬
zwischenkommen wäre es zu Ende mit mir
gewesen — ich wußte keinen Ausweg mehr .
Und man hängt doch am Leben — trotz allem
— mit tausend Banden — wenn man jung
ist — und stark — und gesund .

"

Ihre Augen wurden feucht , seine Worte
klangen so bewegt . Und wieder dachte sie an
ihren Bruder HanS . Fast schwesterlich zärt¬
lich empfand sie für den jungen Offizier .
Und sie war so froh und glücklich, daß sie ihndem Leben wiedergegeben .

Sorglich leitete er sie dann hinaus und die
Treppe hinab . Als sie aus dem Hause traten ,fiel das Licht einer Laterne voll auf die beiden
jungen Menschen . Drüben auf der anderen



Sicherheit ist dort vollständig . Die türkische
Regierung wartet vorläufig in Ruhe das Er¬
gebnis ab . Falls aber die Landung von Sol¬
daten oder irgend ein Akt von Feindseligkeit
in dieser Provinz erfolgen sollte , wird dies
die ottomanische Regierung selbstverständlich
als einen (lusns belli ansehen .

Ara «krerH.
Paris , 27 . Sept Kaiser Franz Josef

sandte folgendes Telegramm an den Präsi¬
denten Fallieres : „ Tief erschüttert durch
die Nachricht von der schrecklichen Katastrophe ,
die die französische Flotte betroffen hat , spreche
ich Ihnen mein aufrichtiges Mitgefühl aus .

"
* Toulon , 28 . Sept . Im Verlauf einer

Hebung , die auf der Höhe von Ile de Hyere
stattfand , stieß der Torpedobootszerstörer
„ Mousqueton " mit dem Torpedoboots¬
zerstörer „ Trident " zusammen . „ Mous¬
queton " wurde so schwer beschädigt , daß er
auf Strand gesetzt werden mußte .

* Paris , 28 . Sept . Ueber den Zusammen¬
stoß zweier Torpedobootszerstörer wird aus
Toulon noch berichtet : „Mousqueton " erlitt so
schwere Beschädigungen , daß das Wasser in
Strömen eindrang . Das Boot ist vollständig
zerstört . Die Kommandobrücke geriet in Flammen .

* Paris , 27 . Sept . Ein vor zwei Wochen
unter einem angenommenen Namen in das
zweite Regiment der Fremdenlegion in Saida
in Südalgerien eingetretener Spanier überfiel
den Oberst Passard und versetzte ihm mit
einem Dolch mehrere Stiche in den Rücken
und den Hals . Beim Verhör erklärte der
Täter , er sei Anarchist und Antimilitarist . Es
stellte sich heraus , daß er erst vor kurzem aus
der Festung Montjouy ausgebrocheu war .

* Paris , 27 . Sept . Ein Automobil¬
omnibus ist heute nachmittag bei Pont
d '

Archeveche in die Seine gefallen . Es
sollen 20 Personen tot oder verletzt sein .

* Paris , 28 . Sept . Der in die Seine
gestürzte große Automobilomnibus kam in
rascher Fahrt über den Pont d ' Archeveche , als
ein anderes Automobil entgegenfuhr , dem er
auSweichen wollte . Dabei riß der Wagenlenker
das Steuerrad heftig herum , sodaß der
Omnibus auf den Bürgersteig fuhr , die
Brüstung durchbrach und in die Seine stürzte .
Unter den Toten befinden sich drei Kinder ,
der Wagenlenker und der Schaffner . Die
Namen von 12 Toten bezw . Verwundeten sind
bereits festgestellt .

* Paris , 28 . Sept . Um Mitternacht
wurde dis Zahl der Personen , die bei dem
oben gemeldeten Sturz eines Automobils in
die Seine ihr Leben eingebüßt haben , mit
elf angegeben . Unter den Getöteten befinden
sich vier Kinder und der Chauffeur , dessen
Leiche bisher noch nicht geborgen werden
konnte . Der Schaffner , der sich zunächst rettete ,
lief geistesgestört fort und konnte noch nicht
wieder aufaefunden werden ._
Straßenseite , die mehr im Schatten lag , gingen
einige Herren in lebhafter Unterhaltung .
Bühren zog Bettina schnell mit sich fort aus
dem Bereiche der Laterne . Er wollte nicht ,
daß man seine Begleiterin erkannte . Es war
aber schon zu spät gewesen . Zwei der Herren
drüben lösten sich aus der Gruppe und blieben
einige Schritte zurück , wie auf Verabredung .
Sie hatten scharf nach dem Paar hinüber¬
gespäht . Es waren Ernst und Georg , die
eben mit einigen anderen Herren auf dem
Wege zum Klub zusammengetroffen waren .
Ernst war gleich nach Bettinas Verschwinden
nach Hause gekommen , hatte von ihrem ver¬
meintlichen Unwohlsein gehört und war dann
mit Georg aufgebrochen . Jetzt sahen die
Brüder mit sehr verschiedenen Gefühlen hinter
dem enteilenden Paar her .

„ Donnerwetter , das war doch Bettina , die
da eben mit Bühren aus seiner Wohnung
kam .

" zischte Georg in ErnstS Ohr .
Dieser war beim Anblick des Paares zu¬

sammengezuckt . Auch er glaubte Bettina er¬
kannt zu haben , aber er verwarf den Ge¬
danken sofort wieder . Das konnte , durfte
nicht sein . Aber ein würgendes Gefühl stieg
ihm im Halse empor .

„Unsinn, " stieß er hervor .
Georg zuckte die Achseln .

Kttglssd .
* Malta , 27 . Sept . Die anglomaltesische

Kolonie in Tripolis sandte hierher ein Tele¬
gramm , in dem es heißt : Wir bitten unsere
Brüder dringend , bei dem Gouverneur um
Hilfe für uns vorstellig zu werden , da die
italienischen Dampfer sich weigern , andere als
Italiener aufzunehmen .

* Malta , 27 . Sept . Aus Tripolis ein¬
gelaufene Privatdepeschen besagen , daß italie¬
nische Kriegsschiffe mit Landungsstceitkräften
20 Meilen vor Tripolis liegen . In Tripolis
herrscht unter den Italienern Panik , weil be¬
fürchtet wird , daß es im Augenblick eines
Landungsversuches zu einem Massacre gegen
die Europäer kommt .

Italien .
Rom , 27 . Sept . Das türkische Schiff

„ Derna " ist in Tripolis eingetroffen . Es
hatte nur wenige Soldaten . Gerste und Waffen
an Bord Unsere Kriegsschiffe hatten keinen
Befehl erhalten , es zu nehmen .

* Reggio (Calabrien ) , 27 . Sept . Ein
heftiger Gewittersturm wütete gestern in
Bagnara Der Bahnhof ist überschwemmt
und das umliegende Land verwüstet . Einige
Baracken stürzten ein . 2ö Menschen sollen
umS Leben gekommen sein

Rußland .
* Odessa , 27 . Sept . Ter türkische

Botschafter in Petersburg , Turchan
Pascha , ist heute hier eingetroffen und reist
morgen nach Konstantinopel , um als ehemaliger
Gouverneur von Tripolis an den Beratungen
über die Tripolisangelegenheit teilzunehmen .
In Anwesenheit Turchan Paschas fand im
türkischen Konsulat eine Besprechung statt ,
die sich nach Mitteilungen von privater Quelle
mit der Mobilisierung der türkischen Reservisten
im Süden befaßte .

Türkei .
* Konstantinopel , 27 . Sept . Die Nach¬

richten über die Vorbereitungen Italiens rufen
in der öffentlichen Meinung der Türkei Be¬
stürzung hervor . Die Regierung ist bemüht ,
die Erregung zu dämpfen . Eine für morgen
angesagte antiitaliemschs Versammlung wurde
verboten . Der Minister des Innern berief
gestern die Vertreter der Presse zu sich und
empfahl ihnen , angesichts der Lage die Ver¬
öffentlichung von Alarmnachrichten zu ver¬
meiden , weil die Erregung der Gemüter be¬
denkliche Folgen zeitigen könne . Der Kriegs¬
minister bat die Presse , über militärische Maß¬
nahmen nichts zu veröffentlichen . Beim Groß¬
vezier finden täglich Ministerberatungen statt ,
deren Beschlüsse geheim gehalten werden .
Gerüchte besagen , es herrsche dis Meinung
vor , daß Truppen und Munition nicht nach
Tripolis gesandt werden sollen . Der italienische
Geschäftsträger halte mit dem Großvezier auf
dessen Wunsch eine lange Unterredung , die
süc die Laos bed eutsam sein soll ._

„ Na bitte — ich Hab doch meine Augen .
Laß uns hier einbiegen und quer durchschneiden
— dann kommen wir ihr zuvor und können
uns vor unserm Hause überzeugen , ob sie es
wirklich war . Ich wette zehn gegen eins
darauf .

"

Ernst starrte mit düsteren Augen dem
Paare nach und wandte nichts ein , als Georg
den vorausgehenden Herren zurief , sie möchten
nur Vorgehen , er käme mit seinem Bruder
nach in den Klub . Er ließ sich auch willig
mit fortziehen . Ein dumpfer Druck schnürte
seine Brust zusammen . Bettina und Bühren ?
— Bettina zu dieser Stunde mit Bühren
aus seiner Wohnung kommend ? — War sie
es wirklich gewesen ? Er mußte Gewißheit
haben .

„ Es kann Bettina nicht gewesen sein, " stieß
er Plötzlich hervor .

Georg zuckte die Achseln .
„ Warum nicht . Die Weiber sind alle

gleich . Und stille Wasser sind tief .
"

„ Nein - - ich glaube es nicht .
"

„ Du wirst gleich Gewißheit haben . Schnell
hier quer durch . Wir sind mindestens fünf
Minuten eher am Hause und können uns dem
Eingang gegenüber im Schatten der Bäume
verstecken .

"

Konstantinopel . 27 . Sept . Der Sultan
hat gestern den deutschen Botschafter
Freiherr » v . Mar schall ins Palais gerufen
und ihn in aller Form um möglichst sHnelle
Vermittelung des deutschen Kaisers in dem
Tripolis -Konflikt ersucht . Die VermittUungS -
aktion soll dem Wunsche deS Sultans gemäß
womöglich noch vor der Landung der italie¬
nischen Truppen in Tripolis erfolgen , welche
für heute angckündigt ist . Wie verlautet , hat
der deutsche Botschafter übrigens in Ueber -
einstimmung mit der Mehrheit deS tstr ^ ch-n
Ministerrats zu versöhnlicher Haltung g/ratsn
und die Vermittelung des Kaisers nur für
den Fall der Erfüllung begründeter Wünsche
Italiens zugesagt .

* Saloniki , 28 . S .' pt . AaS verschiedenen
Teilen der Provinz laufen Berichte ein über
schwere Schäden , welche durch Ueber -
schwemmung und Hagslschlag angerichtet
wurden . In Strumitza wurden 14 Häuser
von den Fluten fortgerissen .

Afrika .
* Tripolis , 27 . Sept . Hier sind ver¬

schiedene italienische Kriegökorrespon -
denten eingetroffsn . Der größte Teil der
italienischen Kolonie wurde unentgeltlich nach
Syrakus befördert . Italienische Kriegssch ffe
sind in Sicht gekommen .

Verschiedenes .
— Ein römisches Lager aus der

Zeit deS Augustus . Am Niederrhein , auf
Eltenberg bei Elten (Rheinprovinz ) sind letzt¬
hin Ausgrabungen vorgenommen worden , die
ein sehr befriedigendes Ergebnis gehabt haben .
Es handelt sich um Feststellung eines stark
befestigten römischen Lagers aus der Zeit des
Augustus , das im Jahre 9 n . Chr . nicht zer¬
stört wurde Es wurden bei den Ausgrabungen
sehr interessante Funde gemacht , darunter
mehrere Ziegel mit Inschriften Man glaubt ,
daß man auf ältere Lagerwälle gestoßen ist .
Der eingeschlosssne Raum umfaßt mehrere
hundert Morgen In den Waldungen b . finden
sich auf den höchsten Erhebungen Anlagen ,
welche römische Warten vermuten lassen .

Ein neuer Rekord in der kaufmännischen Stellen¬
vermittlung . Der Verein für Handlungs-Commis von
1858 in Hamburg , der die weitaus grüßte Stellen¬
vermittlung für Deutschland , das europäische Ausland
und Uebersec hat , besetzte am l :l . September die
ll >200llste Stelle , nachdem er erst am 28 . August die
llllOllllste Vermittlung zu verzeichnen hatte . Weil in
diese Zeit drei Sonntage fielen , so hat der Verein
mithin in 18 Arbeitstagen 1000 Stellen be¬
setzt und damit einen neuen Rekord aufgestellt , da
die bisher beste Zeit 20 Tage war . — Am hiesigen
Platze wird Auskunft über diese als Wohlfahrtsein¬
richtung betriebene Stellenvermittlung - bei 10000
Vermittlungen im Jahre kostet dem Verein jede Be¬
setzung 25 Mark — erteilt durch die Geschäftsstelle

Ernst wußte nicht , was in ihm vorgmg
Er kämpfte vergeblich gegen die niederdrückcnde
Stimmung in seinem Herzen . Jetzt erst wurde
ihm ganz klar , wie tief seine Liebe zu Bettina
in seinem Herzen wurzelte .

Mit fest zusammengepreßten Lippen stand
er dann neben Georg unter den Bäumen und
starrte nach der anderen Straßenseite hinüber .
Es dauerte nicht lange , da sahen sie von weitem
Bühren mit Bettina um die andere Ecke biegen .
Seine Uniformknöpfe blitzten im Laiernenlicht .
Nun blieb er stehen und verabschiedete sich
von Bettina . Sie eilte allein die Straße herab ,
während er stehen blieb , um zu warten , bis
sie im Hause verschwunden war . Ernsts Herz
klopfte wild in der Brust . Mit brennenden
Augen sah er der schlanken Mädchengestalt
entgegen . Er erkannte sie nur zu gut . Jetzt
war sie am Hause angelangt . Georg blickte
höhnisch in Ernsts Gesicht .

„ Nun ? " flüsterie er .
Ernst antwortete nicht . Er sah , wie Bettina

leise das HauStor öffnete und dahinter ver
schwand . Ganz deutlich hörte er das Ein¬

schnappen des Schlosses .

(Fortsetzung folgt .)



Mger Versteigerung.
Freitag de» 2S . d. Mts . »

vornOttags 9 Uhr , läßt das Badische
Train - Bataillon Nr 14 den Dünger
vom 13 . 9 . bis 9 . 10 . 1911 meist¬
bietend gegen Barzahlung öffentlich
versteigern ._'

tLin zuverlässiger Bauschloffer
sofort gesucht

Karl Herr , Schlossermeister .
^ kinderlosem Ehepaar wird

ein langes Mädchen , welches
zu Hause schlafen kann , gesucht .
Näheres bei der Exped . d Bl .

Ein fleißiges Mädchen für j
Mche und Hausarbeit wird sogleich
gesucht im

Gasthaus zum Waldhorn .
Ein auflandiges Mädchen , das

auch etwas servieren kann , sofort
gesucht .

Frau Bodcnmitller , Hauptstr . 6 .
Agent grs z . Lrgarr , . Berk ,

a . Wirte : c . Vergüt , ev . ^ 300 . —
monatl ll .1lii 'gen8enLl !o .,llgmdui 'g22 .

Tüchtiges Milchen ober Kau
für vormittags gesucht
_ Sophienstratze 1l .

Ein ehrliches , fleißiges

Mädchen
für Hausarbeit wird auf 1 . Okt .
gesucht Hcrrenstratze 24

tzia lüchtigrr Mrkllkcht
kann sofort eintreten

Ang . Siegrist , Baugeschüft,
Grötziugen .

Zunge Mädchen
^ im Alter von 14— 15 Jahren
finden dauernde Beschäf¬
tigung bei
^ Vo1ÜL8okll . G . m . b . H. j

Karlsruhe —
Durlacher Allee 31/33 .

Ein gut mövliertes und ein
einfach möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . Zu erfragen

Bafeltorstratze 8
Junger solider Arbeiter kann

billig Wohnung erhalten
Hauptttratze 68 .

2— 3 anständige Arbeiter können
guten Mittag - und Abendtifch
erhalten Jägerstratze 1 , 2 . St .

Daselbst ist ein guterhaltenes
schwarzseidenes Kleid billig zuverkaufen .

Gnten Mittag - und Abend -
Usch empfiehlt fortwährend i Mit¬
tagstisch 50 , Abendtisch 35

Metzgerei Killisfeldstr 4 ,
nächste Nähe der Gritzner - Werke .
Daselbst sind 2 möblierte

Zimmer sofort billig zu vermieten
Hin mövliertes Zimmer

an einen soliden Arbeiter sogleich
zu vermieten Mittelstratze 15

An einem guten kräftigen
Mirrsgsrisvk können noch
einige Arbeiter teilnehmen .Aue , Kaiserstr . 87a, 2 . St .

(5 Minuten von Gritzner entfernt .)
Schöne Mansardenwohnung ,^ Zimmer und Küche , an kleine

reinliche Familie sofort oder späterzu vermieten
Psinzstratze 14

4 - Zimmer - Wohnung nur allem
Zugehör ist per 1 . Oktober d . Js .zu vermieten

Grötzingerstr . 35 .

lianljelsletii 'snZtLil uncj löcktervanösissekule

Qrlsrllde

7 « I « p l, o n 2018
grösstes rmä ältsstss äsrariiZss Institut am Viatss

unter xraLt . erfahrener facbm I >situn §.
7 I.e!u-«r. ? ,7w !» lteterenren.

Am 2. üsttoker beginnen neue Kurse
von ll, 6 mul Kinonstliclier I)nu«r .

— VollstLndiire -tnsbddmiA Kn d «n bniitiniinnisolien Ilnrnt. -

vuinsnlrurss ! HsrrenLurss!I
Orüiigliebo lu ^bilcku» ^ in :

8et >öv8eilrtziben , 8teuv8rupliie ( flubelsiwr ^ er null 8tvlx6 -
8ebre ; ), Uusekintzusebreiben (26 Nusekinen verseb . erst - !blass . 8^8teme ), liiiuckseliril 't , kiiebtübrniiK ( eint . , elopp.n . smerib . ) , bant 'm . Iteebuen , Konto - Korreutn ose»,Woobsol - n . 8eboolikuntlo , Laub - u . körsonwosen , Waren - !

buncke , OlooArapbi « etc . ü Kursus 10—25 AK. j
— . 8pr « kdN, » '8« : V«utseb , tinzliseii , krÄNxösiscli , Itiüieniscii . -

LLrrä ^ IlrorräLurso .
Süclixomsssg VoebMitunx Ki' das

! Dr - si -w . — I
«iiiii -itior riiij . , I riN » ri < N , »,4c . lionoenr »nissig.

s H^ DililLr ' s . ru .-^ Lr ' lSr ' lLm ' SS -
> Vvrlnr«itn» § tiii ' de» tiisnübnlm - u » d I' vstdinnst ( ine: I>voisbr>r eiKIxreicli ) . !

8tL vK »8 » « ieir s » NKSn L <« rrt « ir
I bieten unsere » nd die xünstK' st« (iele^enbeit , sie !«! diejenige» Kenntnis « nnd l'Lbixkeite» LnrneiZnen, di« nütiz sind , nm mit krtolZ! »nt jede») iliiro ILtiz r)n sein . UvI « unserer elienntlixen Srbnler I

nnd Scliiilerinnen betinden sie !) Iiente in xnten . passenden Ltellnnxen . die sie
rum xrnssten leil dnrcli rvrniiltlniir der z »skilt er!)ielten.

> Oie leisiungsläbigleeit unsere? Instituts , sowie sie llsliedtbeit
unserer Kurse beweist sie seit isbren steigende 8eblilerrskl.

Den Herren l'rinripillen Iiünnen vir stets mit vierten sorxKItix ansxebiidetenIiunt «»rper8oii «»l !» dienen .
^ )isvürtixe 8el>nler erlialten durel» unsere VermittlnnZ kalirprelsermässiZunx,aucb sind vir tür xute preisverte k'ensi »« besorxt .

! ^ usKlndicli « ^ uslenntt und krsspelit bereitvillixst dürr !,

Dis DirslLliori -

Jum chuartnlwechsek
empfehle Afchaffenbnrger und Gaggenauer Sparkochherde ,schwarz , emailliert , Majolika , Kochherde und Heizöfen für Kohlen - ,Gas - , Koks - und Spiritus - Heizung , Kochgeschirre in Gußeisen ,emailliert , verzinnt und Aluminium , transportable Waschk ' ssel »emailliert und Kupfer , Feuerungsgeräte aller Art zu äußerst
billigen Preisen .

IL . Lam 'nstvcrße 23 .

Seife wird teurer !
Offeriere solange Vorrat reicht in nur I « . Ware :

^teru leitePs - 28 , ^ - Pst . 3? ^
Spar „ 28. ° 28 >,

Aökeröroger - ie

5 - ZMMtt - Woh «Mg
mit Erker in neuem Hause , schöne
freie Aussicht , ganz neu hergerichtet ,
per sofort oder auf 1 . Oktober zu
vermieten . Zu erfragen

Pfinzstrahe 49 .

Wohnung.
Schöne Wohnung , bestehend aus

3 großen Zimmern mit Erker und
geschlossener Veranda und allem
Zabehör auf 1 . Okt . zu vermieten .

Näheres Moltkestr . 15 II r .

stlutterspritrsn ,
Imgateurs,

sowie einzelne Ersatzteile
kaufen Sie billig in der

WaSrogme 1«K. I'eür.

WlW ! MllWler
Pserdelose werden schon am 11 . Ok¬
tober gezogen mit 1 elegante »
Ka»da «er «nd 4 Pferden als
Haupttreffer ; komplette Zwei¬
spännerwagen , Einspänner , sowie
51 div . Pferde rc . , wobei auch so¬
fort Bargeld erlöst werden kann .
Lose ä 1 . -

, 11 St 10 . - , beiVarl SSt - ,
Bankgeschäft , Aarlsrnhe ,

Jede Woche täglich frisch
vom Seeplatz ( Mittwochs
und Donnerstags ein¬
treffend ) gr ößereSendungen

lebendfrische
echte Holländer

AMi -ÄkWkj
in schwerster Eispackung .

Die « wöchentliche Preise : !

lmittelgroßeFischeÄ27

kleine Backfische „

k
' ssnilkuek L Lo .

vürlsek Hlluptstra
Aiierstr

Mlüf !. >
Me neue ein neuez M

duecli f 'si 'ben mit

8fM8 ^ °'MzksI1kfdell

ksben in 0 ro§ent>2ncl -
lunxen und /z^ottieken .

Eine schöne 3 Zimmer - Wohnung
nebst Zugehör in der Killisfeld -
stratze 10 im 4 . Stock ist sofortoder 1 . Oktober zu vermieten .

Gebrüder Selter . Aue .
Schöne , moderne

S Zimmer -Wohnung
mit Küche und Zubehör , ev . Bade¬
zimmer im 3 . Stock ist auf 1 . Ok¬
tober zu vermieten

Könrenapotheke.

I HVLilolril
MW » 3 Vr Liter gute rahmige

Milch bereiten Sie auS
uns . kondensierten (ein - j
gedünsteten ) Schweizer - 1
milch für 52 , 53 undf
55 H die Dose .
Das Ljier ca . 14

s l.ugsr u. ssilislsn.



kauft man am vorteltyaftesten

- 8
HvpvtlLVLVIL .Sei nrvinsn vbneiss

nach ^ M6iil<l> sage allen Ver -
vnnclten , l 'rennäen uncl Ile-
kauuten
kenLiiirk I- « ds « ,okI !

rrtäa , Llodr .

Morgen Freitag
M gkschlachiei.

vis aörxenssn
zmn Löwenbräu .

Fst. Ällaäuer

empfiehlt fortwährend
ILr »» L Lottss .

Tel . 182 Mittelstr . 10.

Koflicferarit
cinvsiehlt lebendfrisch

— Feinste Ware —

HMnöer Schellfische
HM'

niter Cgbllüu
Merlsks, RheinMer

Blaüselcheü
Rhein - uO Wesersallne.

(Hutgemästete
StrDurger BrMnse

auch Teilstücke
HchrimWiise. jiillgr Elittü,
Wge Ähnrn. Pönlnrijen ,

Tllüben , Süppechühiler .
Frischaeschossene

Kasan auch einzelne Ziemer,
Schlegel , Ragout .

LskLÄtLnsr
VüävuiieiL
per Stück von 00 Psg . an

^ LLvIrSS
Aller Nilliliiige Md

Eprollni
PSocheroaleMlichtkloihs

l. iböi'als !
' VoHtsveisin llurlsok .

Am Freitag den 29 . d . Mts . , abends V- 9 Uhr , findet
im oberen Lokal des Gasthauses zum Kranz eine

statt .
Mitglieder - Versammlung

bei Julius MvissLng
Ispeien - unä l. ino ! eum !i3nölung, 8stt » oIÄ8tsa88 « Ä.

Um das diesjährige Lager rasch zu räumen , offeriere ksslpsnlisn bis zur HIslllL rkss
reguksinen Snsises !

iSÄSSISSW « SN 8 !S » SMsSS >>!

Als zweite Hypotheke
werden 4 bis 5000 ./G
zu 5 Prozent Zins auf
ein neues Haus sofort
oder später aufzunehmen

gesucht . Auf 1 . März 1912 suche
auf ein neues Haus als erste Hy -
porheke 9000 Mark zu 4Vs Prozent
Zins am liebsten aus einer Hand .
Tie Kapitalien sind sicher angelegt
und von pünktlichem Zinszahler
aufzunehmen gesucht . Gest . Off .
unter Nr . 381 an dis Exv . d . Bl .

Wmöhleii » . -Preßen
WlerWeidiNWiieii
Meoimhle»
Schrotmühlen
Pflüge n. Pflngleile
WchkMM

za«chener1eiler «. Schöoierj
billigst bei

„ Ft
blierr- u. Mschillelihkühlmig 8

-L8 ttsirplslnssss 48 . »

Ireiöank .
Morgen früh wird Kuhfleisch

! ausaebauen , per Pfd . 50

Tagrsordnnng : 1 . Ergänzungswahlen .
2 Bürgerausschaßwahlen .
o . Reichstagswahl .

Im Hinblick auf die Wichtigkeit der Tagesordnung ist es Pflicht
unserer Mitglieder , pünktlich und vollzählig zu erscheinen .

Die Vorstandsm ' tglieder werden ersucht , sich um 8 Uhr schon
einfinden zu wollen .

Vs » ^ « » 8t « »irl .

t l

. Ich litt seil 3 Jahren an gelblichem
Ausschlag mir furchtbarem

Hn .r»PjuvIr 6 i».
Durch ein halbes Stück Zucker's Zkakent-
Wedizinak - Seife habe ich das Hebel völlig
beseitig! . H . S ., Poliz . Serg . ' L St . 50 Pf .
( IdslUg ) u . 1 .50 M . ( 35Ag . stärkste Form ) .
Dazu Hnckooh Creme ( nicht fettend u. mild)
75 Pf . u . 2 M > bei kng ^ eicr , Drogerie .

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in

Matter u . MW ! . SparkaGeriiea
schwarz und emailliert , sowie

Koch und Jimmeröfen ,
ZochWeii, Gisherlle,Baüemo >loeii , Woschmoschiiikii,
Wen - iio !> kmoilgeschirr , Eoliliger Aohlvoren,

PrilWWlöflel, RmioliimGeschirr,
Z Glas - , Porzküao - Mil SteiiWimren

in empfehlende Erinnerung .

A ÜNxlztr . 62 Li -SSASr lölkKoJ 232 .

^ ltteeluroi ei und In8tirUrr1ioil88e8<;Irä1't .

NNlN « WM 1N 11WI
per 4L !r . - Dose 3 . 59 , offen per Pfd . 59

DLSNLA .roLLvL ?L» A0 AL . LLoLLnrüxsv
in Dosen und stückweise empfiehlt billigst

Lonr . Völjler .

7., y ., LO OlrtoL »« ^
Qrosse Kllendurxer

Drmlll Dfätzee Moftölruen
sind morgen auf meinem Lagerplatz hinter der Güterhall ; zu haben .

LLssI HV » L »> sr .

8 plirkwcfltzerlle lun ! Oe ^en ,
Waschkeflel , Mafchmafchinen und Wringmaschinen , Kohlen -
süller , Kohlenbklke» , Kohlrniöffel u s. ru. empfiehlt in großer
Auswahl zu billigsten Preisen

YHHo SOLruiLir , EisiN - nnd zr
48 Hauptftraste 48 .

s !6 cv

v
i

3ZZ3 tielligevlnne

N 8 VKW
I liZiiptgê inne ^

L ^ MDW s
cs '
vs

MtlWmM - WWM .
eiserne Pflüge , Eggen , Kultivatoren , neueste Scheibeneggen ,
Dnngerstreumaschinen . DrilltReihen - Sämaschinen ) ,Kartoffel¬
gabeln und - Schaufeln » Rübengabeln , Dreschmaschinen,
Göpelwerke , Putzmühlen , Futterschneidmaschiuen , Rüben¬
mühlen rc . empfiehlt in großer Auswahl billigst

LL. i ^ s „ 88 ! s »', Lämmstraße 23 .

I.08S s 1 fllir . ,
Porto unä L-iste 25 pkg. extra.
2u derietien 6 . alle Verkauks -
stellen u . ciie Oenerslaßentur :
1 . Lokveieksrt, 8iuttgsrt ,^ Hiariktstrsssv 6.

Gute Belohnung
demjenigen , welcher den entlaufenen
schwarz- weiß gefleckten Hund ein¬
liefert Sophienstrake 11

SormZüchtlilhe Wttenms a« 2S Sept.
Wolkig , zeitweise heiter , vorwiegend
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